
Halle und Amgegend

Wilh Halle 19 MärzS ſKaiſer lhelm Gedächtnißfeier Die Kartenr e Feſtkommerſe die in den drei ſten Stadtſchützen

aus, Kaiſerſäle und Prinz Karl abgehalten werden ſollen
waren heute morgen ſozuſagen perquiffen ehe ſie ausgegeben
wurden Jedenfalls war heute früh 9 Uhr ſchon keine Karte
mehr zu haben obwohl wie uns mitgetheilt wird der Feſt
ausſchuß gef Bürger die nicht Vereinen angehören 800 Karten
reſervirt hatte und die Ausgabe früheſtens um 8 Uhr begann
wenn eben der Termin der doch offiziell bekannt gemacht war
innegehalten worden iſt Uns will es ſcheinen und das
wird auch von verſchiedenen Bürgern die die Karten
bereits um 9 Uhr vergriffen fanden beſtätigt daß bei
der Ausgabe nicht ſonderlich praktiſch verfahren ſein
kann Jm Dyſtrage des Feſtausſchuſſes theilt heute Hr Stadtrath

aß Karten nicht mehrPütter mit zu fabep ſindHoffentlich L hrt die Feier durch jenes zweifelloſe Verſehen
keine Störuig Die ſtädtiſchen Buregus bleiben am Montag
geſchloſſen die Reichsbankſtelle von 12 Uhr ab Zur Jllu
mination des Rathhauſes des Rathskellers des Rothen
Thurmes ſowie der Hausmannsthürme ſind ſeit vergangenen
Sonnabend die Arbeiten die die Firma Guſtav Forberg ausführt im Gange Auch hie und da an Privatgebäuden wurden
ſchon heute im Laufe des Vormittags die nöthigen Vorbereitungen
für eine allgemeine Jllumination die übrigens diesmal ganz
beſonders glänzend zu werden verſpricht getroffen

5 kommunaler Wahlbezirksverein Auch im
5 Wahlbezirksverein äußerte man wie ſchon vorher im
2 un Verein zunächſt ſeine Genugthuung über
die beſchloſſene Herabſetzung der Realſteuern und zollte
dafür em Stadtverordnetenkollegium rückhaltloſe An
glennung Für das Kaiſer WilhelmDenkmal hält man den
Riebeckplatz für den geeignetſten Den breiteſten Spielraum
in der Debatte nahm die Beſprechung jener Petition ein die
eine ſchärfere Beſteuerung der Konſumvereine erſtrebt Jene
Eingabe verdiene unbedingt genaueſte Berückſichtigung ſeitens
der ſtädtiſchen Behörden Ferner kam man überein an die
Polizeiverwaltung die Bitte zu richten auf Beſeitigung des
Schuttabladeplatzes an der Ecke der Schiller und Leſſingſtraße
zu dringen Zum Schluß wurden noch in Kürze die Vortheile
einer elektriſchen Centrale namentlich für den kleinen
Gewerbetreibenden erörtert

Die Gewerbliche Zeichenſchule erfreute ſich im
verfloſſenen Winterhalbjahre eines regen Beſuches die Schüler
zahl betrug einſchl der Hoſpitanten 565 Dem Berufe nach
wären unter den Schülern 15 Baueleven 27 Bildhauer 2 Drechsler
19 h 3 Former 40 Gärtner 2 Gelbgießer 1 Goldarbeiter
18 Glaſer 3 Graveure 1 Handlungslehrling 2 Klavierbauer
15 Klempner 2 Kupferſchmiede 2 Lithographen 37 Maler
16 Maſchinenbauer 30 Maurer 49 Mechaniker 15 Modell
tiſchler 3 Photographen 13 Sattler 142 Schloſſer 2 Schmiede
2 Schreiber 5 Steinmetzen 7 Stellmacher 5 Stuckateure
3 Tapezierer 45 Tiſchler 1 Töpfer 8 Uhrmacher 7 Volontäre
4 Wagenbauer 1 Xylograph 1 Zeichner 1 Zeugſchmied und
11 Zimmerer Zur Unterbringung obiger Schülerzahl war die
Einrichtung von 30 Einzelkurſen mit je 25 Theilnehmern nöthig
Der Unterricht wurde vom Direktor und 17 Lehrern ertheilt
Das Sommerſemeſter beginnt am 25 April Anmeldungen hierzu
werden vom 22 April ab im Amtszimmer des Direktors
Oleariusſtr 7 entgegengenommen Beſonders hingewieſen ſei
hier noch auf die diesjährige Ausſtellung von Schülerzeichnungen
und Modellirarbeiten die am Sonnabend den 27 d M von
I1 1 und 25 Uhr und Sonntag den 28 d von 11 5 Uhr in
der Aula der Mittelſchulen in der Oleariusſtraße ſtattfindet

Einjährig Freiwilligen Prüfung Bei denvom 8 bis 11 März in Magdeburg ſtattgefundenen Prüfungen
für Einjährig Freiwillige beſtanden auch 6 Anwärter aus Halle von
denen 5 auf Dr Harang s Einjährig Freiwilligen Jnſtitut einer
auf dem des Herrn Dr Krauſe hierſelbſt vorbereitet waren

Stadttheater Morgen geht das Luſtſpiel Daszweite Geſicht von Oskar Blumenthal in Scene Vorher
wird das Luſtſpiel Militärfromm von Moſer und Trotha
egeben Das Feſtprogramm für die Centenarfeier iſt folgendes
Sonntag nachmittag 3 Uhr Fremden Vorſtellung bei halben
Preiſen Feſtvorſtellung in feſtlich erleuchtetem Hauſe Kaiſer
marſch von R Wagner Prolog von Otto Franz Genſichen zum
letzten male Kaiſer Heinrich Abends 7 Uhr in feſtlich
erleuchtetem Hauſe ſSeſwor ſtellung Kaiſermarſch Prolog
Militärfromm hierauf Der Mikado Montag

abend in feſtlich erleuchtetem Hauſe Feſtvorſtellung Jubel
ouverture von C M v Weber hierauf zum erſten male die
Novität Willehalm der Deutſche, dramatiſche Legenden
in 4 Bildern von Krußt v Wildenbruch Dienstag nachmittag
3 Uhr in feſtlich erleuchtetem Hauſe Feſtvorſtellung bei er
mäßigten Preiſen Jubelouverture erſte Wiederholung von
Willehalm der Deutſche Abends Undine

Thalia Theater Morgen abend geht Max Halbe s
modernes Liebesdrama Jügend in Scene Sonntag nach
mittag wird bei kleinen Preiſen nochmals Sudermann s Schau
ſpiel Die Ehre wiederholt abends erfolgt nachdem Herr
Hirektor Gluth einen Prolog geſprochen hat eine einmalige
Maibrung des Jacobſon ſchen Luſtſpiels Der Mann im

t

Der kritiſche Tag Ausnahmen beſtätigen dieRegel Der alte Satz hat geſtern wieder eine Beſtätigung ge
funden die Prophezeiung Rudolf Falb s daß wir geſtern
einen kritiſchen Tag erſter Ordnung haben würden wurde in
den Abendſtunden beſtätigt Der Sturm brauſte mit unheim
licher Gewalt durch das Thüringerland und weit nach Norden
lus Landsberg kommt gar die Kunde von einer Windhoſe

die dort ſtarke Verheerungen angerichtet Dächer abgedeckt und
dauern r r haben ſoll Hier ging die Geſchichte etwa

um ſieben Uhr los Urplötzlich brauſte ein Orkan über unſere
Stadt her Hagelſchauer praſſelten nieder und die Blitze waren
ſo ſtark daß der ganze Himmel zeitweiſe in Flammen
t tehen ſchien Jndeß zog das Unwetter ziemlich
chne vorüber freilich nicht ohne verſchiedentlich Schaden

angerichtet zu haben So fand gegen 8 Uhr abends
im t Krauſenſtraße 2 Ecke der Frieſenſtraße
a Schornſteinbrand zweifellos herbeigeführt durch einen Blitz
lag ſtatt Die Funken flogen in ungeheuerer Maſſe in der
achbarſchaft umher Ferner ſchlug der Blitz in das

Lebenhaus r 22 ein hier einen an bedeutendenden anrichtend Das Dach Flachdach wucde vollſtändig
gedeckt und türzte von dem athmoſphären Drucke in die Höhe
doben mit dem geſammten Balkengerüſt auf das einige Meter

de dem Grundſtüde und zwar tiefer liegende Brauerei
t äude von Morell Hier wurde u a ein Schornſtein und
ein aber Theil des Daches von den nie lerdge Maſſen

igeſchlagen Jn der Frieſenſtraße lagen die Steine der ganzen
der e welthin zerſtreut umher Von dem einen hinteren

dere des Hauſes war ar die Umfaſſungswand bis zur Decke
3 dritten Etage eingeſchlagen Die herbeigerufene Feuerwehr

Arie einſtündiger Thätigkeit wieder abrücken Denettern der Brauerei gelang es erſt nach ſtündiger an
Atrengter Arbeit die in die Jnnenräume der Brauerei ge
a ar Bretter und Balken zu entfernen und eine nothdürftige

Meehedung herzuſtellen Weiter wurde vom Sturm in der
eburgerſtraße eine Telegraphenſtange umgeworfen wodurch

1 Beiblatt zu Nr
d e

die Leitung nach Loeſt s Hof und Bergmannstroſt 7 Wert wurde
Auch in der Poſtſtraße ſind auf dem Grundſtück Nr 11 die
Telegraphendrähte vom Wind beſchädigt worden die Trage an
welcher die Drähte befeſtigt waren iſt umgeriſſen Jn das
Grundſtück Kaulenberg 6 Niederlagsgebäude ſchlug der Blitz
ein und beſchädigte das Dach ohne zu zünden

Beſitzwechſel Das Bellevue in der Lindenſtraße
ſowie ca 2000 Quadratmeter vom Grundſtück Südſtr 62 die
bisher Herrn Kaufmann S hulge gepörten ſind von Herrn
Rittergutsbeſitzer Max Beyer Wormlage angekauft worden

hege Seit längerer Zeit ſind aus dem Lagerraum
der hieſigen Güterabfertigungsſtelle folgende Gegenſtände ver
ſchwunden 1 Kiſte gez O G 4588 enthaltend 5 Mille Cigarren
der Marken Capitana, La Fama und Radfahrer weiter
1 Ballen Wollwaaren 19 kg gez P S 15598 1 Tonne
Butter 57 kg gez M W 46 und 1 Kübel Margarine

18 kg gez S L 6528 Ferner iſt am 22 Febr abends
r 9 Uhr von einem Rollwagen im Jnnern der Stadt ge

tohlen 1 Kiſte gez B J 1904 enthaltend Handtuchhalter
beſtehend aus viereckigem Holzrahmen mit Kartonfüllung rück
wärts in welcher Sprüche eingeſtickt ſind Die Polizei ſichert
dem eine angemeſſene Belohnung zu der über den Verbleib des
geſtohlenen Gutes oder über die Perſon des Spitzbuben Mit
theilung macht die zur Ermittelung führen können

Ein Zuſammenſtoß zweier e fandgeſtern abend kurz vor 8 Uhr bei Teutſchenthal ſtatt Der
Schnellzug Nr 305 fuhr in die Flanke des Güterzuges Nr 507
hinein Die Maſchine der Poſt und Packwagen vom Schnell
zuge wurden ſtark beſchädigt während vom Güterzuge zwei
Wagen total zertrümmert fünf andere weniger ſchwer beſchädigt
wurden Ein Bremſer iſt an der Hand verletzt ein Poſtbeamter
an der Hüfte Der Betrieb wurde durch Umſetzen aufrecht er
halten Wie behauptet wird ſoll Unachtſamkeit des Führers desSchnellzuges den Unfall verſchuldet haben

Die Stadtbahngleiſe am Franckeplatz denen ſchon ſo
manches Hufeiſen Wagenrad und anderes mehr zum Opfer
gefallen wurden heute vormittag zum Theil mit Asphalt aus
gegoſſen

Ueberfahren Geſtern nachmittag 45 Uhr wurde
der Füſilier Schmelling von der 10 Compagnie unſerer
Sechsunddreißiger in der Reilſtraße als er vor der Kaſerne
einen Stadtbahnwagen verließ beim Ueberſchreiten der Gleiſe
von einem dort kreuzenden Stadtbahnwagen erfaßt beiſeite ge
ſchleudert und am Kopf ſchwer verletzt Er verlor das Bewußt
ſein und mußte nach dem Lazareth geſchafft werden

lVon der Klinik Beim Rangiren auf dem Anſchluß
gleis von Station Corbetha nach der nahegelegenen Glashütte
gerieth der Bahnarbeiter Otto Bönicke aus Merſeburg
zwiſchen die Puffer zweier Wagen Der Stoß war glückiicher
weiſe kein allzu heftiger ſo daß B mit ſtarker Quetſchung und
Geſchwulſt des linken Schulterblattes davonkam und deshalb in
die Klinik aufgenommen wurde

Großſtadtbild Geſtern abend 10 Uhr hat die unver
ehelichte Minna Fiedler aus Dammendorf auf der Straße
vor dem Grundſtück Kl Sandberg 9 ein Kind weiblichen Ge
ſchlechts geboren Die Fiedler die ohne Obdach war wurde imKrankenkorb nach der Klinik geſchafft

Raubanfall Heute vormittag 10 Uhr hatte der beim
Neupreußiſchen KnappſchaftsVerein hierſelbſt angeſtellte 73 Jahre
alte Bote H eine größere Summe Geldes beim hieſigen Haupt
poſtamte abgehoben Jm Hausflur des Dienſtgebäudes Magde
burgerſtraße angekommen wurde er von einem halbwüchſigen
Burſchen der ihm bis dahin gefolgt war überfallen Der alte
Mann verlor jedoch ſeine Geiſtesgegenwart nicht ſchrie um
Hilfe und hielt vor allen Dingen ſeine Geldmappe feſt ſo daß
der Thäter unverrichteter Sache ſchleunigſt das Weite ſuchen
mußte Dem die Verfolgung ſofort aufnehmenden Rendanten
Weiſer gelang es glücklicherweiſe des Burſchen noch habhaft zu
werden ſo daß deſſen Ueberlieferung an einen inzwiſchen herbei
gerufenen Polizeibeamten erfolgen konnte

T elegraphentare Das Reichspoſtamt erläßt folgende
Verfügung Die Anſtalten werden ermahnt ſorgfältig darauf
u achten daß die Namen der Beſtimmungsanſtalten in den
elegrammaufſchriften nur dann als ein Wort zu zählen ſind

wenn ſie mit den Angaben in der erſten Spalte des Allge
meinen Verzeichniſſes der für den internationalen Verkehr ge
öffneten Telegraphenanſtalten genau übereinſtimmen Es ſind
daher der Name des Bezirks oder des Landes ſtets dann als
je ein beſonderes Wort zu zählen wenn ſie in der erſten Spalte
als zuſätzliche Bezeichnung nicht enthalten ſind Die Abſender
thun hiernach wenn ſie Geld ſparen wollen wohl ſich vorher
über die Schreibweiſe zu informiren

Außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Donnerstag den 18 März 1897
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzien Rath Bethcke Baumeiſter
Schulze

Am Magiſtratstiſche die Herren r Staude
Bürgermeiſter v 21 Stadtbaurath Genzmer Stadt
ſchulrath Dr Krähe Stadträthe Weller und Pütter

Die in voriger Sitzung nicht erledigten Nummern der Tages
ordnung gelangen ſoweit die Referenten anweſend ſind zur end
giltigen Erledigung

2 Auf Erſuchen des Magiſtrats wird die durch das Aus
ſcheiden des Stadtverordneten Klinkhardt nothwendig
gewordene Wahl von Kommiſſionsmitgliedern vor
enommen und in das Sparkaſſen Direktorium Herr St V
a Billing und die Kämmereikaſſen Kommiſſion

Herr St V Kommerzienrath Steckner gewählt
4 Für das Aichamt iſt eine Nachbewilligung nöthig ge

worden da eine zeitweiſe Hilfskraft für den ſtädtiſchen Aich
meiſter nothwendig geworden iſt und dieſe 258 M Koſten
erforderte Die Summe wird bewilligt
5 Der Etat der er re iſt um 305 25 M über

ſchritten Der Referent St V Billing beantragt im Namen
der in dieſe Summe auf 350 M wegenObſtbaumAnſchaffungen zu
Poſ 18 zu übertragen Der Antrag wird ohne Debatte ge
nehmigtJ Vom Grundſtück Gr Ulrichſtraße 13 und Dachritz
ſtraße 1 ſoll eine Strecke Vorlan
werden er Beſitzer hat ſich mit dem Gebote des Magiſtrats
400 M pro qm an der Gr Ulrichſtraße und 100 M pro qm

an der Dachritzſtraße nur dann einverſtanden erklärt wenn
500 M pro qm an der Gr e 4 lt werden Nach
Antrag der Baukommiſſion erklärt ſich die Verſammlung damit
einverſtanden

8 Jn gleicher Weiſe wird auf Antrag der Baukommiſſion der
Magiſtratsantrag genſpmigt für das von dem Fuhrherrn Paul
Lippert Gr Wallſtraße 30/831 fluchtlinienmäßig zu dieſer
Straße abzutretende Land von ca 26,30 qm Flächeninhalt eine
Entſchädigung von 35 M pro Quadratmeter zu zahlen und

9 auf Antrag der Finanzkommiſſion der Magiſtratsantrag für
das von dem Grundſtück des Hrn H W Seiffert ger
ſtraße 130 zur Friedrichſtraße bezw durch die vorgeſehene Eck
verbrechung vor der Karlſtraße zu dieſer Straße abzutretende
Land von ca 6 qm bezw 4,50 qm eine Entſchädigung von 55 M
für das Quadratmeter zu bewilligen Für das ſüdlich an das
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erhöhen und ſie auf Kap VI S

ſeitens der Stadt angekauft
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e 7
oben bezeichnete Grundſtück angrenzende R ärhh
wurde für das zur Straße abgetretene Land der gleiche
heitspreis bewilligt

10 Erwerb von zur Mansfelderſtraße entfallenem
Terrain Die Baukommiſſion hält bei Berathung des bereits
in unſerer Nr 126 mitgetheilten Magiſtratsantrages den Preis
von 50 M pro Quadratmeter für das zur Straßenverbreiterung
entfallende Land für zu hoch und will nur 40 M eben ferner
als Entſchädigung für das e gpebrechene Stallgebäude nicht
415,50 M ſondern nur 300 M Die übrigen Forderungenwerden genehmigt Sollte ſich die Pfännerſchaft mit dieſem
Gebot nicht einverſtanden erklären ſo ſoll das Enteignungsver
fahren eingeleitet werden Die Verſammlung nahm den vor
liegenden Magiſtratsantrag mit den darin gemachten Abände
rungen der Baukommiſſion ohne Debatte an

11 Bezüglich der Abtretung von Land an die Pro
vinzialverwaltung verweiſen wir ebenfalls auf den ſchon
von uns mitgetheilten Magiſtratsantrag ie Baukommiſſioniſt mit dieſem Antrage nie ganz einverſtanden beſonders er
regt der Preis Bedenken Der ganze nördliche Theil rückt mit
den Gebäuden immer näher nach Halle herein und es iſt der
Preis von 6000 M pro Hektar deshalb nicht zu hoch gegriffen
Außerdem wird gefordert daß die projektirten Gebäude 11 m
von der Chauſſee entfernt bleiben müſſen da man eine eventuelle
ſpätere Verbreiterung der letzteren ins Auge faſſen müſſe um
für eine vielleicht anzulegende elektriſche Bahn c Raum zu
gewinnen Nach der linken Seite könne die Chauſſee nicht ver
breitert werden weil die Halle Hettſtedter Bahn daran hinführeDie Finanzkommiſſion hat ſich der Anſicht der Vautommiſſon

angeſchloſſen und die Verſammlung genehmigt den Antrag dieſer
beiden Kommiſſionen

13 Die Entlaſtung der Kämmerei Rechnung pro
1893/94 wird mit der Etats Ueberſchreitung der Desinfektions
Anſtalt von 48,81 M ausgeſprochen Von einer Firma Gebr
Demmer in Eiſenach ſollen 48,81 Mark eingezogen werden
Letztere Summe iſt der Stadt von dieſer Firma zu Unrecht in
Rechnung geſtellt Der Referent Herr Ganzer bemängelt
daß eine ganze Serie Rechnungen ſeitens der Beamten des
Bauamts aufgeſtellt und zugleich erwidert revidirt ſind Herr
Stadtbaurath Genzmer giebt dies inkorrekte Verfahren zu und
will Remedur eintreten laſſen

14 Ohne Monita wird die Entlaſtung der Rechnung über
den Erneuerungsfonds für die elektriſche Beleuch
tungsanklage im Rathskeller für 1895/96 Einnahme
7290 M Ausgabe 3099,03 M genehmigt ebenſo
15 die der Rechnung über den Bau eines Diakonats

für die St Ulrichsgemeinde bei welchem ſtatt der ver
anſchlagten Summe von 54,500 M nur 52,261 64 M ausgegeben
worden ſind

17 Weglaſſung der Unterbetonirung in verkehrs
armen Straßen Dieſer Antrag war ſchon früher wie wir
in der Dienstag Abendnummer erwähnten von Stadtverordneten
eingebracht doch hat ſich die Baukommiſſion einſtimmig für den
Magiſtratsantrag die Unterbetonirung zu beſchließen
entſchieden da die Bordſchwellen an kleinen Straßen beſonders
abgenutzt würden St V Fölſche wünſcht die Nichtbetoni
rung da minderwerthiges Kiesmaterial von zweifelhafter Halt
barkeit verwendet worden ſei denſelben oder noch
Nutzen ſchaffe eine tiefere Kiesbettung Trotz dieſes Einwurfs
wird der Magiſtratsantrag angenommen

18 Der V kommunale Wahlbezirksverein hat ſich
petitionirend an den Magiſtrat gewandt mit der Bitte den Be
ſitzer der Neumarkt Apotheke zu veranlaſſen die Be
krönung welche ſich vor der Thurmuhr befindet abzunehmen
da durch dieſelbe der Zweck der Uhr für die Bewohner der
Geiſt 2c Straße illuſoriſch wird inſofern als das Zifferblatt
vollſtändig durch dieſe Bekrönung verdeckt wird Nach Anſigt
der Petitions Kommiſſion ſteht dem Magiſtrate kein Einfluß
auf den Beſitzer der Apotheke zu und erſcheint es für den
Petenten praktiſcher ſelbſt eine freundliche Einwirkung auf den
ſelben zu verſuchen Die Verſammlung beſchloß aus dieſem
Grunde Uebergang zur Tagesordnung

Aer daran bemängelt der St V Welſch daß das
neue Zifferblatt der Rathhausuhr wegen der vielen
Schnörkel darauf ganz verunglückt ſei h

20 Die Tiſchler Ortskrankenkaſſe hat aus hygieniſchen
Gründen um Errichtung eines Volksbades petitionirt Nach
Anſicht der Petitions Kommiſſion iſt durch die vormalige Ab
lehnung der 200,000 M für ein Volksbad dieſe Angelegenheit
nicht aus der Welt geſchafft ſondern nur auf beſſere Zeiten
zurückgeſtellt worden Die Petition wird mit dem Antrag des
St V Weiſe für ſpäter die Errichtung von Brauſebade
anſtalten ins Auge zu faſſen dem Magiſtrat als Material reſp
zur Berückſichtigung überwieſen dagegen der Antrag des St V
K h im nächſtjährigen Etat ſchon einen Grundfonds für
ein Volksbad einzuſtellen damit eine Gewähr für wirkliche Er
richtung eines ſolchen gegeben ſei abgelehnt

22 Der Hausbeſitzer Wagner will einen an der Hackeborn
ſtraße und Graſeweg 15 qm großen der Stadt gehörigen Land
ſtreifen erwerben aber anſtatt des vom Magiſtrat für den an
der Hackebornſtraße gelegenen auf 100 M pro qm t
Theil nur 80 M zahlen mit der Forderung von 60 M pro qm
am Graſeweg iſt er einverſtanden ie Baukommiſſion iſt der
Anſicht des Petenten daß der beantragte Preis genügend ſei
weil die bei Anlegung dieſer Straßen vermuthete Entwicklung
derſelben nicht eingetreten Die Petition wird aus dieſem
Grunde dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen

23 Petition die Beſteuerung von Konſumvereinen Waaren
häuſer c betreffend

Seitens einer an kommunaler und gewerblicher Vereine
iſt eine dahingehende Petition an den Magiſtrat gelangt Jn
der rn ung erregte dieſelbe eine lebhafte Debatte Seitens
des Referenten Dr Keil wurde zunächſt der vielfach verbreitete
Jrrthum zurückgewieſen daß die Konſumvereine ſteuerfrei ſeien

a aber ein geſunder Kern in der Petition ſtecke obwohl die
ſelbe ziemlich unklar gehalten ſei empfahl die Finanzkommiſſion
dieſelbe dem Magiſtrat als Material

Hr St V Friedrich erſcheint dieſer Antrag zu eng be
renzt Er will ihn nicht ad ecalendas graecas vertagt wiſſend beantragt da derſelbe nach der rechtlichen wie wirth
chaftlichen Seite ſehr komplizirt ſei ihn einer gemiſchten Kom

miſſion zu überweiſen
r Bürgermeiſter v Holly meint auf eine Aeußerung des
V Heiſer daß es ſehr bedenklich ſei nach dem jeweiligen

Geſchäftsumſatz die Steuer zu s Trete für ſpäter eine
Aenderung im Kommunalabgaben Geſetz ein ſo ſeien die Konſumvereine ſicher nicht die einzigen Geſchäfte die einer höheren Be

teuerung unterliegen
Nachdem noch die Herren St V Welſch Heiſer

Werther Gygas für die Anſicht des Hrn St V Friedrich
bez der Schädigungen welche die Konſumvereine durch ihren
Maſſenumſatz den Kleingewerbetreibenden zufügen Krüger
Bethcke und Dr Keil gegen die Anſicht des Hrn St V
e rich welche ſie als nicht ſachgemäß erachten und indem

e vor einer direkten Stellungnahme der Verſammlung in
dieſer Angelegenheit warnen das Wort genommen
wird unter Zuſtimmung der Herren Bürgermeiſter Staude
und v Holly der Antrag Friedrich einer gemiſchten Kom
miſſion die Erörterung der Beſteuerungsfrage 48 übertragen
angenommen Die Wahl derſelben erfolgt in nächſter Sitzung

4 Der Antrag Fölſche auf Unte nern ob und durch
welche Mittel ſt ein billigerer Betrieb der Kan al Rein

n sanſta n läßt wird angenommen ebenfalls
er Unterantrag deſſelben Petenten einen beſonderen Etat für

dieſe Anſtalt aufzuſtellen



Es ſtellt ſich dabei heraus daß die für dieſe Anſtalt gewählte
Kommiſſion mit den obwaltenden nen vollſtändig un
be iſt weil ſie ſeit 5 Jahren nicht ein einziges mal ge
tagt hat

Stadtbaurath Genz mer will die Kommiſſion demnächſt
zuſammenrufen obwohl er ſich einen weſentlichen Nutzen davon
nicht verſpricht und verſichert zugleich daß fortwährend Verſuche
gemacht würden um billiger arbeiten zu können

Außerhalb der Tagesordnung wird der Antrag auf Ver
pachtung von Plänen die dem Waſſerwerk gehören zum Preiſe
von 5875 47 M gene wig

gelten e n mine zur Igptergliger von dem
eſigen tents Commandeur zur Parade zur Univerſitätsige und zur Schulfeier der Oberrealſchule s ſ

Jn der geſchloſſenen Sitzung beſchäftigte die Verſamm
bung außer mehreren Sie ehe vornehmlich nochdie Petition eines i um anderweite Regulirung ſeiner
Gehaltsverhältniſſe ſowie die Anſtellung eines olizei
Sergeanten Der betreffende Lehrer an der Mittelſchule an

eſtellt glaubt ſich wie wir in einem Referat über die letzte
etitionskommiſſionsſitzung mitgetheilt in ſeinem Einkommen

n den Kollegen von der Volksſchule zurückgeſetzt die
erſammlung konnte ſich zwar nicht von der Berechtigung jenes

Vorwurfs überzeugen beſchloß aber dennoch die Petition demMagiſtrat als M ateriat für die allgemeine Regulirung der Lehrer
gehälter beim Jnkrafttreten des Lehrerbeſoldungsgeſetzes zu
überweiſen Die andere Sache betraf alſo die definitive An
ſtellung eines PolizeiSergeanten die ſchon zweimal zurückgeſtellt
war Herr Geh Medizinalrath Hüllmann hatte bei der
Unterſuchung den Bewerber in geſundheitlicher Beziehung für
ungeeignet für den Polizei Außendienſt erklärt Daraufhin war
die Anſtellung abgelehnt Der Betreffende erhob nun Einſpruch
gegen die Motivirung der Ablehnung und wurde daraufhin von
zwei Kreisphyſici rin die ihn für völlig geſund undne erklärten ieſem Zeugniß ſchloß ſich der von
der Kgl Regierung zu Merſeburg mit der Unterſuchung betraute
Medizinalrath an und infolgedeſſen beſtimmte der Regierungs
präſident die definitive Anſtellung Die Verſammlung hatte
Pwre von dieſer endgiltigen Entſcheidung Kenntnitz zu nehmen

er Beamte verſieht übrigens ſeit 1/ Jahren ſeinen Dienſt
daß irgendwie durch Krankheit Störungen eingetreten

ren

Halleſcher Lehrerverein
Die letzte Sitzung des Halleſchen Lehrervereins war dem

Gedächtniß Kaiſer Wilhelm s I gewidmet wobei Herr
Lehrer O Schulze den Feſtvortrag hielt Der Vortragende
gedachte zunächſt der kürzlich ſtattgefundenen Melanchthonfeier
und ſtellte dem gefeierten Gründer und Mitſtreiter zur Er
richtung der geiſtigen und religiös ſittlichen Größe
und Unabhängigkeit den alten Kaiſer Wilhelm den Schöpfer der
politiſchen und nationalen Einigung und Wieder
geburt des deutſchen Vaterlandes gegenüber Aus dem reichen
denkwürdigen Leben des großen Kaiſers wurden vom Vor
tragenden ſodann drei Tage und Begebenheiten hervorgehobennet der 22 M t 1797 an welchem der Sohn Luiſe s
und der Erbe ihrer herrlichen Tugenden und Vorzüge geboren
wurde Was ſich in dem Weſen der Königin Luiſe an echt
deutſchem Fühlen und Wollen an Tiefe des Gemüthes und
national gerichtetem Hoffen und Wünſchen verkörperte und in
ſchwerer Zeit in den wunderherrlichſten Worten ziel und weg
weiſend ergreifendſten Ausdruck fand in Wilhelm I ſollte es
als der Mutter Erbe von neuem erblühen ihm ſollte es vor
behalten bleiben die damals eingeleitete nationale Wiedergeburt
anzubahnen und zu vollenden Deshalb iſt am 22 März 1797
dem deutſchen Volke 9 widerfahren

Der 18 Januar 1871 iſt der zweite dieſer erleſenen Tage
der Tag der politiſchen und nationalen Einigung der Tag einer
endlichen That nach langem vergeblichem Hoffen und Wünſchen
und Sehnen Er war es an welchem das deutſche Volk nachdem
es ſich unter Wilhelm s J Führung ein neues Reich erſtritten
ſeinen neuen Kaiſer kürte an welchem Preußens greiſer König
der einmüthigen Stimme der deutſchen Fürſten und freien
Städte ſowie dem damit übereinſtimmenden Wunſche des
deutſchen Volkes und ſeiner Vertreter folgend die Krone Bar
baroſſa s ſich aufs t ſetzte

Endlich der 17 November 1881 der Tag der kaiſerlichen
Botſchaft des ſozialen Evangeliums, des ſozialpolitiſchen
Teſtaments Kaiſer Wilhelm s Die Botſchaft vom 17 November
1881 iſt in der That ein Evangelium, das auf Liebe beruhend
den Weg zeigt zum Glücke und Heile der Völker es iſt ein für
alle Zeiten unübertreffliches volksgeſchichtliches Teſtament der
Grund und Eckſtein einer volks wirthſchaftlichen Entwicklung und
Geſtaltung für ein ganzes Jahrhundert wenn nicht für alle

eiten Die Heilung der ſozialen Schäden, heißt es in der
otſchaft iſt nicht ausſchließlich im Wege der Repreſſion ſozial

demokratiſcher Ausſchreitungen ſondern e auf dem der
poſitiven Förderung des Wohles der Arbeiter zu ſuchen Für
dieſe Fürſorge die rechten Mittel und Wege zu finden iſt eine
ſchwierige aber auch eine der höchſten Aufgaben jedes Gemein
weſens welches auf den ſittlichen Fundamenten des chriſtlichen
Volkslebens ſteht Das Ziel iſt freilich ſehr hoch geſteckt und
ſchwer zu erreichen aber es bleibt beſtehen und mit ihm die
Hoffnung auf ſeine endliche Verwirklichung beſonders ſeitdem
die ethiſchen Berufsſtände unter Hintenanſtellung aller perſön
lichen Abſichten und Vortheile ihm ihre Opfer bringen und für
Ausbreitung des großen ethiſch ſozialen Evangeliums zu wirken
bereit ſind Auch die deutſche Lehrerſchaft arbeitet in der
deutſchen Schule an dieſer Aufgabe und ſorgt für den

z etft der allein die Verwirklichung jener Beſtrebungen
verbürgt

D

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 19 März Am 19 März 1847 hat Geheimrath
Profeſſor Dr Kuno Fiſcher der große heidelberger Lehrer
in Halle zum Doktor promovirt Die philoſophiſche Fakultät
unſerer Univerſität erneuerte ihm aus dieſem Anlaß ſein Doktor
diplom unter eingehender Würdigung ſeiner Verdienſte um die

iſſenſchaft Kuno Fiſcher 1824 zu Sondewalde in Schleſien
geboren ſtudirte auf dem Gymnaſium zu Poſen be von
1844 an zuerſt in n ann in Halle Theologieund t Seine Erſtlingswerke eine Studie zur Kenntniß
der Platoniſchen Philoſophie und die im Sinne Hegel s gehaltenen
äſthetifchen Studien Diotima die Jdee des Schönen, fandenſo viel ren daß Fiſcher 1850 als Privatdozent der
Philoſophie das Katheder der Ruprecht Karls Univerſität in
Heidelberg beſteigen konnte Die Anerkennung die Fiſcher fand
ermuthigte ihn ein weitausſchauendes ünternehmen ins Werk zu
ſcpen Er begann ſeine Geſchichte der neueren Philoſophie, die
ein Hauptwerk wurde 1852 kam der erſte Theil des erſten

Bandes der vornehmlich über Spinoza und Carteſius handelt
heraus Das Werk fand Anerkennung aber der pantheiſtiſche
Grundzug der durch das Buch geht erregte das Aergerniß derrommen Der Salat ging an das Miniſterium des
Innern und her wurde die Erlaubniß Vorleſungen an der

niverſität zu halten entzogen Das war ein harter Schlag für
Fiſcher Vorerſt verblieh er ſeinen Studien lebend in enger

reundſchaft mit den geiſtesverwandten Gervinus und Strauß
verbunden in Heidelberg 1855 wandte er ſich nach Berlin
Sein Habilitationsgeſuch wurde von der philoſophiſchen Fakultät
bewilligt und am 20 Dez 1855 fand die S gthe ſtatt Der
Kultusminiſter v Raumer beanſtandete Fiſcher s e eeere
bei der Umperſeat Berlin Aber die berliner philoſophiſche
Fakultät trat für Fiſcher ein und im September 1856 wurde
durch Kabinettsordre beſtimmt daß der miniſterielle Einſpruch
nichtig ſei Kurz zuvor war an Fiſcher von Jena aus ein

ehrenvoller Ruf ergangen Jm Herbſt 1856 zog Fiſcher als
ordentlicher Profeſſor in Jena ein ewann hier einen

örerkreis wie er ſich in einem jenenſer Hörſaale ſeit Schiller s
ichte s und Schelling s Zeiten nicht wieder eingefunden hatte
ne Genugthuung die ihn für vieles Leid entſchädigen mußte

ward Fiſcher 1872 zu theil als er als Eduard Zeller s Nach
folger an die Univerſität Heidelberg berufen wurde von wo ihn
19 Jahre zuvor kurzſichtiger Zelotismus verſcheucht hatte

M ä
Gerichtsverhandlungen

Fe 18 März Strafkammer Wegen fahrläſſiger R rrenng ſtand der Kaufmann Albert
Stumpf Mitinhaber der Blumenfabrik von Stumpf Jonack
vor den Schranken des Gerichts Der Angeklagte ſoll am
15 Dez v J einen Brand verurſacht haben indem er beim
Umpacken von Pappkartons aus Unvorſichtigkeit der Gasflamme
zu nahe kam Er beſtreitet dies und giebt an das Feuer könne
nur dadurch entſtanden ſein daß der Luftzug irgend ein
Stückchen Papier oder Stofftheil der Flamme zugeweht und inBrand geſetzt habe Der Schaden an Waaren hat 5500 M be
tragen der am Gebäude iſt auf 740 M geſchätzt worden
Summen die übrigens durch Verſicherung gedeckt wurden
Dem Angeklagten der ſich zur Zeit des Brandes allein in
jenem Raume befunden konnte keine Schuld nachgewieſen
werden Er wurde darum freigeſprochen
Eine empfindliche Strafe für zu ſchnelles unvor

ſichtiges Fahren erhielt der Droſchkenkutſcher Gottlieb
Johann Schulz weil er in der Breiteſtraße den Dienſtmann
Schütz der dort mit einem Handwagen hielt angefahren und
gequetſcht hat Der Angeklagte erklärte er habe nach dem
Bürgerſteige zu einem entgegenkommenden Rollwagen eilends
ausweichen müſſen und ſgng habe die Droſchke wegen der
damaligen Froſtglätte geſchleudert Das könne dem beſten
Wagenführer paſſiren So arg ſei übrigens Schütz nicht an
gerannt worden Augenzeugen nannten dieſe Darſtellung unwahr
Schulz ſei ungebührlich ſchnell gerade auf den Dienſtmann
losgefahren und hätte den Zuruf Halt halt nicht im mindeſten
beachtet Der Staatsanwalt beantragte 2 Monate Gefängniß
Der Gerichtshof hielt gleichfalls Milde nicht für angebracht
und verurtheilte den Angeklagten zu 1 Monat Gefängniß

Als Hauptbetheiligte bei einer blutigen Schlägerei waren
der 24 jährige Geſchirrführer Wilhelm Türk zu 15 Monaten
der Fabrikarbeiter Ludwig Leue zu 1 Jahre Gefängniß ver
urtheilt worden Das Schöffengericht hatte damals dieſe Strafe
erkannt in der Ueberzeugung daß bei jener Rauferei die vor
dem Reſtaurant Zum letzten Dreier ſtattfand der Schloſſer
Richard Vollrath mit einem Spazierſtock ſowie der Schloſſer
Böhnert durch Meſſerſtiche von den Angeklagten in brutalſter
Weiſe verletzt worden ſeien Beide hatten Berufung eingelegt
und beſtritten heute auf das entſchiedenſte vom Meſſer irgendwie
Gebrauch gemacht zu haben Die Verhandlung ergab jedoch
daſſelbe Reſultat wie die frühere nur wurde die Strafe gegen
Türk auf 10 Monate und gegen Leue auf 8 Monate Gefängniß
hergogerere

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 51 Jahre
alten Bürſtenmacher Wenzel Paſſina wegen Majeſtäts
beleidigung verhandelt Die unter Anklage geſtellte Aeußerung
ſoll P gethan haben während er mit 8 Leidensgefährten in
Haft ſaß Nur einer von dieſen ſagte belaſtend gegen ihn aus
Sein Zeugniß wurde jedoch nicht für ausreichend erachtet um
eine Verurtheilung herbeizuführen

om Berlin 19 März Eine Grabrede Das Kammer
gericht beſchäftigte ſich mit einem intereſſanten Rechtsſtreit den
die Staatsanwaltſchaft gegen einen Führer der erfurter Sozial
demokraten mit Namen Fahrenkamm angeſtrengt hatte Der
Angeklagte war wegen Uebertretung der Begräbnißordnung für
Erfurt vom 8 Februar 1877 angeklagt worden ſowohl das
Schöffengericht als auch die Strafkammer hatten den Angeklagten
zu einer Geldſtrafe verurtheilt Dem Rechtsſtreit lag nun
folgender Thatbeſtand zu Grunde Am 12 Auguſt 1896 wurde
auf dem ſtädtiſchen Friedhof in Erfurt der Schneidermeiſter
Meier beerdigt Nachdem der Prediger den Segen geſprochen
hatte warf Fahrenkamm einen Kranz mit rother Schleife in die
Gruft und ſprach dabei die Worte Jm Namen der vereinigten
Krankenkaſſe widmen wir dir als einem eifrigen Mitglied und
Genoſſeu den letzten Gruß Die Strafkammer erblickte in
dieſem Nachruf eine Gedächtnißrede welche der Angeklagte ohne
Genehmigung des Predigers oder des Magiſtrats nach der Be
gräbnißordnung für Erfurt vom 9 Februar 1877 nicht halten
durfte Gegen dieſe Entſcheidung legte der Angeklagte Reviſion
beim Kammergericht ein welches die Vorentſcheidung aufhob
und die Sache zur anderweiten Entſcheidung an die Vorinſtanz
zurückwies Der Strafſenagt des Kammergerichts erklärte die
Begräbnißordnung vom 9 Februar 1877 für un da dieſelbe
nicht als Polizeiverordnung bezeichnet ſei Der Vorderrichter
habe aber zu prüfen ob ſich der Angeklagte nicht gegen S 10
des Vereinsgeſetzes vom 11 März 1850 vergangen habe wonach
nicht gewöhnliche Leichenbegängniſſe einer vorgängigen Ge
nehmigung bedürfen

Kiel 18 März Zwei Todesurtheile Das Urtheil
in dem Prozeß wegen Ermordung des Altentheilers Rieſſen in
Petershof auf Fehmarn iſt ſchon heute verkündet worden Frau
Barth und Sander ſind zum Tode verurtheilt Frau Sander
freigeſprochen worden

R

Aus dem Leſerkreiſe
Vielleicht wird es in den betreffenden Kreiſen welche über die

viel umſtrittene Wahl eines Platzes für das aufzuſtellende und
jedenfalls doch wohl zum Reiterſtandbild des hochſeligen Kaiſers
Wilhelm ſich bildende Denkmal zu berathen haben der meines
Wiſſens noch nicht konſiderirte Vorſchlag von Jntereſſe ſein
dieſes Denkmal an Stelle eines anderen bereits beſtehenden wie
z B das Händeldenkmal das zu transloziren wäre zu plaziren
Wie ſchön ſinnig und paſſend würde ſich das Kaiſerdenkmal
gegenüber dem Kriegerdenkmal auf dem Marktplatze ausnehmen
wogegen Meiſter Händel doch noch genug anderen Raum auf
einem nicht minder würvigen und ſeine Verehrer nicht ver
letzenden Platze finden könnte Adolf

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 18 März

Aufgeboten Der Schmied Karl Walther und Martha
ke Leſſingſtr 4 und Gr Steinſtr 49 Der Steinſetzer

aul Michael und Anna Urban Gr Steinſtr 41 und Thal
gaſſe Der Kürſchner Wilhelm Radhauer und Emilie Engel
mann Leipzig und Gr Klausſtr 36 Der Schloſſer Hermann
Dietrich und Emma Fricke Langeſtr 26 und Glauchaerſtr 23
Der Gelbgießer Albert Vöckler und Anna Dannenberg Völl
bergerweg 12 und r Der Maler Fritz Richter undEmma Pieſold Park tr 17 und Henriettenſtr Der Kupfer
ſchmied Oskar Jngode und Alwine Giebichenſtein und
Luckengaſſe er Schloſſer Dre Rackwitz und Jda
Binnemann Thomaſiusſtr 48 er Salte Wilhelm
Neitzel und Martha Putſche Landsbergerſtr 66 und 62 Der
Hilfsbremſer Paul Heuermann und Bertha Ködderitz Ammen
dorf und Alte Promenade Der Handarb Bernhard Oeſtreich
und Margarethe Möller Weimar Der Kaufmann Karl Schulze
und Minna Thomas Halle und Merſeburg Der Schloſſer

aul Graul und Minna Bernhardt Halle und Radegaſt Der
n l ar Bittermann und Bertha Müller Vitterſeld
und Halle

Eheſchließungen Der Obervoſtaſſiſtent Emil Krietzſch und
Karoline Elsholz Uhlandſtr 1 und Fleiſ An 34 Der Kauf
mann Kurt Compes de la Porte und Elsbeth Schulze Zwinger

ſtraße 16 und Pfännerhöhe 71/72 Der Fabrikant Heſperngaet und Klara Sachſe Frankfurt a M und Gr u
raße 27

eboren Dem Fenerwehrmann Karl Offelmann ein S
Willy Adolf Spitze 27 Dem Fleiſchermeiſter Heinrich Strunt
eine Hedwig Martha Eliſabeth Schwetſchkeſtr 19 Dem
Handarb Michael Kaſſuba eine Gertrud Joſepha Efänner
höhe 44 Dem Wagenwärter Joſef Lindenblatt eine T Mar

e Klara Agathe Meckelſtr 12 Dem Gärtner Friedrich
Meyer eine Olga Ella Gertrud Ludwigſtr 18 emSalzſieder Robert Puppe ein Friedrich Franz Robert
Kellnerſtr 16
Geſtorben Der Kgl Steuer Einnehmer Friedrich Ebenau

74 J Annenſtr Des Kaiſerl ſtrenge Wilhelm Zander
T Klara 8 M Streiberſtr 31 Auguſte Krüger 75Hedwigſtr 10 Des Fleiſcher Wilhelm Kunſch T an 1 M
Wolfſtr Der Dienſtknecht Heinrich Völkner 17 J Klinikh

m
m

Meteorologiſche Station zu Halle
18 März ſ Nütz9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Barometer Millimeter 743,9 743,3Thermometer Celſins 5,8 6397 83Nel Feuchtigkeit

Wind SW 2 SW 2Maximum der Temperatur am 18 März 14,20 C
Minimum in der Nacht vom 18 März zum 19 März ,5 G
Nieder ſchläge am 19 März 7 Uhr morgens 5,2 mm

Privatliche Meldung z Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 20 März
Geringe Veränderungen Die milde Witterung im mittleren

Europa mit Gewittern und Regenſchauern bei lebhafterer Luft
bewegung dürfte noch anhalten

Bericht des Verliner Wetterbureans vom 18 März
8 Uhr morgens

WWindrichtunStatſonen Barom Wohn Wetter Tempe
mm Skala 12 ratur O

Memel e 754 S 2 Nebel 3Swinemünde 752 SSO 4 Regen 6paniburg 749 SW 5 bedeckt 8Horkum e 748 SW 8 wolkig 7Hannover 752 WeW 4 bedeckt 8Berlin 753 e W 4 RegenZreelan 758 S 2 bedeckt 7Bamberqg 758 SW bedeckt 11München 762 SW 5 wolkig 9Wien 762 WSeW 1 Nebel 4Pra e 759 WSW 1 bedeckt 6krieſ 764 ſtill heiter 12Petersburg SHaparanda 762 ſtill Nebel 25Stockhohn 753 O 2 Regen 1Kopenhagen 748 SSO 2 Regen 4Aberdten J t 738 SW 2 bedeckt 6ort 4 i 759 WNW 6 Regen 6Paris e 758 SSW 4 Regen 10
Handel Gewerbe und Vorkohr

Reichsbank Am 1 April werden in Darwstadt und
in Plauen i V an Stelle der bisherigen Reichsbanknebenstellen
selbständigeReichsesbankstellen errichtet ersterer wird
die Nebenstelle in Aschaffenburg der anderen werden die
Nebenstellen in Hof i B und in Reichenbach i V unter
geordnet

Zum Goldminen Aktien Krach Am 1 Okt 1895
d b zur Zeit des Höhepunktes des Goldminenschwindels betrug
der Kurswerth von 146 an der pariser und lovdoner Börse
notirten Aktien von Goldminen Gesellschaften 3087 Millionen
Fraves und von 30 Aktien von Goldtrust Compagnien 2232 Mill
Francs zusammen also 5319 Millionen Fran Kurswerth gegen
nur 1274 Millionen Francs bezw 805 Millionen Francs zusammen
2079 Millionen Francs Kurswerth am 26 Februar d J In
cdiesen Zahlen sind die Trusts von Charterland deren Kurs werth
in der genannten Zeit von 1050 auf 370 Millionen Francs ge
sunken ist nicht einbegriffen Im Ganzen sind an diesen
Gold werthen innerhalb 17 Monaten fast vier
Milliarden Francs verloren e e Den Hauptantheil an diesen enormen Verlusten dürfte das französische
Kapital tragen da die Goldshares von londoner Uuternehmern
zu höchsten Kursen an der pariser Börse eingeführt worden sind
Der Preissturz war eine Folge des vorangegangenen Kurstaumels
wozu im vorigen Jahre die Wahrnebmung kam dass bie Erträge
der Goldgruben selbst zurückgiugen

Dem Aufsichtsrath der Anglo Kontinentalen Guano werke
wurde das Gewinn und Verlustkonto vorgelegt Der Rohgewinn beträgt
1,688,112 der Reingewinn würde 72 ,973 b betragen wenn nicht
die Gesellschaft 510,188 M für Lösung des Kontraktes der Peruvian
Corporation hätte zahlen müssen Die verbleibenden 217,785 müssen
auf Waarenkonto abgeschrieben werden da der andauernde Rückgang
der Preise aller Dungstoffe diese Massregel rechtfertigt Eine Divi
dende für 1896 kommt somit nicht zur Vertheilung

NXorddeutscher Lloyd Nach der vorgelegten Rechnung be
tragen die 1896 erzielten Deberschüsse 10,677,557 85 Al gegen 8,305 314 35 M
im Vorjahr Von den Ueberschüssen sind 826,654 70 Al dem Assekuranz
Reservefends dem Versicherunge fonds und dem gesetzlichen Reserve
fonds überwiesen Nach Abzug der Zinsen auf Anleihen der all
gemeinen Geschältsunkosten und der Beiträge an die Berufsgenossen
sehaften an die Inyvaliditäts und Altersversicherung mit zusammen
2,354,548 05 M werden weitere 5,880,164 10 M zu Abschreibungen ver
wendet Die verbleibenden 1,617,191 M sollen wie schon mitgetheilt
zur Verthei lung einer Dividende von 4 Proz verwendet werden

Magdeburger Bankverein Klincksieeck Sehwanert
Co er Rohgewinn beträgt 608,386 A Nach Abrechnung doer

Handlungsunkosten Steuern ete bleibt ein Reingewinn von 472,314
welche nach Ueberweisung von 47,231 f zum Reservefonds eine Divi
dende von 5 Proz gestatten Aus den Eingängen abgeschriebener
Forderungen bleiben 78,000 M zur Verfügung die zur Neubildung des
Delcrederefonds dessen früherer Bestand von 120,000 M zur
Deckung des vorjährigen Verlustes mit herangerogen wurde verwendet
werden soll

Die Viktoria Speicher Akt Ges sohlägt 1896 mit einem
Verlust Saldo von 28,335 M

Gewerkschaft Neu Stassfurt Für den laufenden Monat ist
die Ausbeute wieder auf 150 M pro Kux festgeseizt

Auch die Saarwerke erhöhten den Grun dpreis für
Walzeisen um 5 M die Tonne

Düsseldorf 18 März Börsenbericht Die Nachfrage nach
Kohlen und Koks ist anhaltend stark der Eisenmarkt ist
unverändert

Weitere Dividenden Der Abschluss der Donaudampf
sohiffahrts Geasellzchaft weist einen Reingewinn von 1,686,221
Gulden auf gegen 855,223 Gulden im Vorjahre Die Verwaltung be
antragte die Vertheilung einer Dividende von 21 Gulden

London 18 März OGoldminen Kurse in Pfd Sterl Tole
ramnm der Firma Schoeber Doenitz E C Copthall HoussoEoptnan Avenue London Schlusskurse vom 18 Alärz Süd

Afrik Minen Angelo 3,50 Crown Reet 9,93 Eustrand 2,81
Geldonhuis Deep 50 George Goch 1,25 Heury Nouree 5,50
anglangte Estate 3,87 Anny oonsolidated 1,75 Meyer Charlton
4,75 Modderfontein 2,62 Nigel 1,62 Rand Mines 18,12 Raundfontein
1,68 Sheba 1,87 Transvual Gold 3,37 United Roodepoort 3,00
Van Ryn New 2,25 Wolhmier 3,87 Süd Afrik Land Ges
Chartered 2,37 Explorntion ew 1,81 Mashonnld Ageney 1,81
Matabele Gold Reefs 3,37 Wloughby Cops 1,18 Australisehe Ges, Associated Gold Mines 2,56 Brilliant Block 0,56
Cons Goldf of N Zeal 2,12 Fingall Reots Extened 0,28 GihbraltarConsol 1,8 Golden Cement Cluims 5,00 Great Boulder i
Oreat Fingali Reoefs 0,34 Hampton Plains 1,93 Hannau s Browo Hil
6,56 Hannan s Oroys 1,60 Iond Cont Inv Corp dis Lako
View Souih 1,66 Mount Morgan 3,44 North Boulder 1,13 Tendenz
ruhig
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